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Rathaus aktuell

 

 

SIE SIND HERZLICH EINGELADEN! 
  
Bei einer der vier Bürgerwerkstätten im  
SEPTEMBER 
mitzumachen und sich zu beteiligen. 

Für Sie haben wir ein Anmeldungsformular und die einzelnen Bürgerwerkstätten mit ihren 
Themenfeldern aufbereitet. 

Dieses Formular können Sie ausdrucken, per Mail (wenz@gaertringen.de) oder per Post 
(Rathaus, Rohrweg 2) an uns senden. 

Eine telefonische Anmeldung ist natürlich auch möglich. 

Informationen zu den einzelnen Bürgerwerkstätten mit Ihren Themenfeldern liegen im 
Rathaus Gärtringen und Rohrau bereit. Zudem sind sie auf der Homepage 
www.gaertringen.de unter der Rubrik Rathaus Aktuell zum Herunterladen bereitgestellt. 

Wir freuen uns, Sie im September bei einer der Bürgerwerkstätten zu begrüßen. Bei Fragen 
rufen Sie gerne die Projektleiterin Carolin Wenz, 07034 923-119 an. 

 

ANMELDUNG  

Ich melde mich für folgende Veranstaltung an: 

        
Bürgerwerkstatt 1  
Wohlfühlen in ländlich geprägten Verhältnissen 
Landwirtschaft, Naherholung und Umwelt 12.09.17, 19.00 – 21.30 Uhr 

Freizeit und Tagestourismus 12.09.17, 19.00 Uhr – 21.30 Uhr  

 
Bürgerwerkstatt 2 
Füreinander und miteinander im Einklang 
Ehrenamtliches Engagement 14.09.2017, 19.00 – 21.30 Uhr 

Soziale Infrastruktur unter dem Thema 14.09.2017, 19.00 – 21.30 Uhr 
„generationengerechtes Gärtringen“  
 

Bürgerwerkstatt 3 
Mit Aufschwung in die Zukunft  
Wirtschaft und Bildung 16.09.2017, 09.30 – 13.00 Uhr 
 
Bürgerwerkstatt 4 
Die „Suche“ nach der neuen Ortsmitte 
Orts- und Innenentwicklung 21.09.2017, 19.00 – 21.30 Uhr 

Verkehr und Mobilität 21.09.2017, 19.00 – 21.30 Uhr 

E-Mail 

Tel.: 

Name 

Adresse 

Sie können Ihre Anmeldung bis zum 
28.08.2017  

per E-Mail (wenz@gaetringen.de), oder 
per Post abgeben. 

Weitere Anmeldungskarten erhalten 
Sie auf der Homepage 
(www.gaertringen.de) oder im Rathaus, 
Rohrweg 2. 

ANMELDUNG 

ZU DEN BÜRGERWERKSTÄTTEN 

GEMEINDEENTWICKLUNGSPLAN 



Anmeldung: Gemeinde
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1. JUGENDFORUM 

09. 09. 2017 

Jugendraum  

an der Peter-Rosegger-Schule 

15.00 Uhr 

  Zukunft. Gemeinsam. Gestalten. 

McDonalds/ Starbucks / KFC etc. 
etc. 

Jugendraum, Chill-Orte 

Freizeit- und Schulgelände 

N
eu

e 
A

tt
ra

kt
io

ne
n:

 G
ra

ff
it

iw
an

d
, B

M
X

-B
ah

n,
 B

od
en

tr
am

p
ol

in
 e

tc
. 

Jugendveranstaltungen: Musik, Tanz, 
Sport etc. 

Spielplatz, Tartanplatz, Skate-Anlage 

Plakat: Gemeinde

Impressionen aus den Kindergärten
Projekt Hochbeete im Kindergarten Kayertäle
Beim diesjährigen Väterbasteln im Kindergarten Kayertäle wer-
kelten viele Kinder, Väter und ErzieherInnen im Garten und an 
der Werkbank zusammen, um zwei Hochbeete für den Garten 
herzustellen.
Die Bretter für die Hochbeete steuerte ein Opa von einem Kin-
dergartenkind bei, der seine Scheune abgebrochen hatte und 
uns die Bretter zur Verfügung gestellt hat.
Mit den Kindern suchten wir einen geeigneten Platz und fanden 
ihn an der Seite der Delfingruppe.
Am Väterbastelabend gab es vier Arbeitsbereiche:
•	Im Garten maßen Väter und Kinder die Bretter aus und sägten 
entsprechend alles zu und schraubten sie zusammen.

•	An der Werkbank sägte jedes Kind eine Schnecke oder einen 
Wurm aus, um die Hochbeete zu verschönern.

•	Am Grill behielten einige Väter das Feuer und das Grillgut im 
Auge.

•	Am Buffet standen leckere Salate und Nachtische für die fleißi-
gen Helfer, um sich nach getaner Arbeit zu stärken.

An einem Vormittag kam die Erde vom Bauhof und die Kinder 
konnten tatkräftig mit ihren Schaufeln und Eimern die Erde vom 
Hänger in die Hochbeete transportieren.
Alle Kinder malten im Freispiel ihre Schnecke oder ihren Wurm noch 
bunt an, damit auch etwas Farbiges an den Hochbeeten hängt.

Inzwischen sind Erdbeeren, Kartoffeln, Radieschen, Salat, Gur-
ken, Tomaten und Küchenkräuter in die Hochbeete eingepflanzt 
und gedeihen bei diesem Wachstumswetter sehr gut. Nun gie-
ßen die Kinder täglich und beobachten was wächst.

Foto: Kindergarten

Ein Tag im Kindergarten Kirchstraße 
aus der Sicht der Kinder

Wenn wir morgens in den Kindergarten kommen, freuen wir 
uns, denn endlich sehen wir alle unsere Freunde wieder. Und 
an einem Tag ist so einiges los:
Wir spielen, lachen, basteln, tanzen.
Wir feiern, singen, malen, springen.
Wir turnen, hüpfen, schlafen, musizieren.
Wir streiten, trösten, essen, kuscheln.
Wir klettern, rennen, toben, planschen.
Wir machen Radau, sind schlau und manchmal auch still.
Und was machen da die Erzieherinnen so?
Sie helfen uns beim …
…Spielen, Lachen, Basteln, Tanzen.
… Klettern, Rennen, Toben, Planschen.
Sie zeigen uns zu …
… feiern, singen, malen, springen.
Und manchmal gemeinsam mit uns …
… streiten, trösten, essen, kuscheln.
… turnen, hüpfen, schlafen, musizieren.

 
 Foto: Kindergarten
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Öffentliche Bekanntmachung

Aufstellung des Bebauungsplanes „Steinäcker“ in Rohrau
Der Gemeinderat der Gemeinde Gärtringen hat am 28.06.2016 
in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) die Aufstellung des Bebauungsplanes „Steinäcker“ in 
Rohrau und die Aufstellung der Satzung über die örtlichen Bau-
vorschriften nach § 74 Landesbauordnung (LBO) zum Bebau-
ungsplan beschlossen.
Der Gemeinderat hat des Weiteren beschlossen, zur Darlegung 
und Erörterung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 

die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 
BauGB sowie die frühzeitige Beteiligung der Behörden und der 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
durchzuführen.

Für den Geltungsbereich ist der städtebauliche Entwurf vom 
Büro mquadrat vom 02.05.2017 maßgebend.

Der Planbereich ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

 
Plan Steinäcker/Gemeinde

Ziele und Zwecke der Planung
Die Gemeinde Gärtringen plant die Realisierung der im Flächen-
nutzungsplan dargestellten Wohnbaufläche am nordöstlichen 
Ortsrand von Rohrau. Das Plangebiet umfasst rund 1,6 ha und 
wird nördlich von Landwirtschaftsflächen und westlich von der 
K 1046 begrenzt. Östlich und südlich der Fläche befinden sich 
bestehende Wohngebiete. Somit stellt das Plangebiet den Über-
gang vom bebauten Gebiet zum Offenland dar. Aufgrund des 
angrenzenden Gewerbebetriebes der Rohrauer Mineralbrunnen 
GmbH wurden bereits im Vorfeld schalltechnische Untersuchun-
gen durchgeführt und Lärmschutzmaßnahmen in der Planung 
berücksichtigt.

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit  
(§ 3 Abs. 1 BauGB)
Das städtebauliche Konzept wird mit der vorläufigen Begründung 
sowie dem Vorentwurf zum Umweltbericht vom 24.08.2017 bis 

einschließlich 23.09.2017 im Bauamt Gärtringen, Hauptstr. 16-
18 (Volksbankgebäude), 2.OG, im Flurbereich zu den üblichen 
Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich
Do. 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
ausgelegt. Der Vorentwurf zum Umweltbericht dient der Abstim-
mung mit den zuständigen Behörden zum Umfang und Detaillie-
rungsgrad der Umweltprüfung.

Die Öffentlichkeit kann sich in diesem Zeitraum über die allge-
meinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung informieren. Gleichzeitig besteht Gelegenheit zur 
Äußerung und zur Erörterung der Planung.

Gärtringen, den 17.08.2017
gez. Thomas Riesch
Bürgermeister
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Information zur Wahl des  
19. Deutschen Bundestages am 24.09.2017

 Grafik: Gemeinde

Eintragungen im Wählerver-
zeichnis sowie Antrag auf Aus-
stellung von Briefwahlunterlagen
Aus gegebenem Anlass möchten 
wir die Bürgerinnen und Bürger, die 
einen Wohnungswechsel vollzogen 
haben bzw. Briefwahl beantragen möchten, über die Regelun-
gen nach dem Bundeswahlgesetz (BWG) informieren:
1. Wenn Sie sich aus einer anderen Stadt bzw. Gemeinde aus 
dem Bundesgebiet nach dem 13. August 2017 (42. Tag vor der 
Wahl) beim Einwohnermeldeamt anmelden, sind Sie – sofern Ihre 
Abmeldung nach diesem Datum erfolgt – im Wählerverzeichnis 
ihrer Wegzugsgemeinde/-stadt eingetragen. Dies bedeutet, dass 
Sie am Wahltag in Ihrem “alten“ Wahllokal wählen müssen; Sie 
können sich allerdings von Ihrem bisherigen Wahlamt Briefwahlun-
terlagen ausstellen lassen. Ein entsprechender Antragsvordruck ist 
auf der Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigung abgedruckt.
Sofern Sie in Gärtringen wählen wollen, müssen Sie spätes-
tens am 03.09.2017 (Beginn der Auslegung des Wählerver-
zeichnisses) zusätzlich zu Ihrer Anmeldung beim Bürgeramt 
schriftlich Ihre Eintragung in das hiesige Wählerverzeichnis 
beantragen. Sie werden dann aus dem Wählerverzeichnis 
Ihrer Wegzugsgemeinde automatisch gestrichen und in das 
Gärtringer Wählerverzeichnis aufgenommen.
1. Die unter Ziffer 1 ausgeführten Regelungen gelten auch für 
den Fall, dass Sie Ihre Gärtringer Nebenwohnung in diesem Zeit-
raum zur Hauptwohnung ummelden. Im Zeitraum zwischen 
dem 14.08.2017 und dem Beginn der Auslegung des Wäh-
lerverzeichnisses am 04.09.2017 können Sie auf Antrag Ihre 
Eintragung in das hiesige Wählerverzeichnis vornehmen lassen.
1. Wenn Sie sich innerhalb Gärtringens nach dem 14.08.2017 
ummelden, bleiben Sie in jedem Fall in Ihrem bisherigen 
Wahlbezirk eingetragen. Eine Eintragung in das neue Wäh-
lerverzeichnis ist auch auf Antrag nicht möglich. Falls Sie am 
Wahltag nicht in Ihrem alten Wahllokal wählen können, bean-
tragen Sie bitte rechtzeitig Briefwahlunterlagen. Auch hierfür 
füllen Sie bitte den Antrag auf ihrer Wahlbenachrichtigung aus 
und werfen diesen in den Rathausbriefkasten ein.
1. Falls Sie bisher keine Wohnung im Bundesgebiet hatten und 
auch nicht in ein Wählerverzeichnis einer Inlandsgemeinde/-stadt 
eingetragen worden sind, können Sie schriftlich bis zum 04.09.2017 
(Beginn der Auslegung des Wählerverzeichnisses) beim Wahlamt 
Ihre Eintragung in das hiesige Wählerverzeichnis beantragen.
1. Allgemeine Hinweise zum Wahlrecht
Wahlberechtigt für die Wahl zum 18. Deutschen Bundestag 
ist, wer Deutscher im Sinne des Art. 116, Abs. 1 des Grund-
gesetzes ist und am Wahltag zum einen das 18. Lebensjahr 
vollendet hat und zum anderen nicht vom Wahlrecht ausge-
schlossen ist und seit mindestens drei Monaten, also seit 
dem 24.06.2017, in der Bundesrepublik Deutschland eine 
Wohnung inne hat, oder sich sonst gewöhnlich aufhält. Unter 
bestimmten Voraussetzungen sind auch Deutsche wahlbe-
rechtigt, die im Ausland leben (sog. Auslandsdeutsche).
1. Wählen kann nur
wer in das Wählerverzeichnis einer Gemeinde eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat. Von Amts wegen werden alle Wahl-
berechtigten in das Wählerverzeichnis der Gemeinde bzw. Stadt 
eingetragen, in der sie am 13.08.2017 bei der Meldebehörde 
mit Hauptwohnsitz gemeldet sind. Die Städte und Gemeinden 
machen spätestens am 31.08.2017 öffentlich bekannt, wo und 
während welcher allgemeinen Öffnungszeiten an den Tagen 
vom 04.09.2017 bis 08.09.2017 die Wählerverzeichnisse für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten werden.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten spätestens bis zum 03.09.2017 eine Wahlbenachrichti-
gung. Wer bis dahin keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, al-
lerdings der Ansicht ist, wahlberechtigt zu sein, sollte im eigenen 
Interesse nachprüfen, ob er im Wählerverzeichnis eingetragen ist.
Haben Sie weitere Fragen, steht Ihnen Herr Thüroff oder Frau 
Elsäßer, im Bürgeramt, Rohrweg 2, Tel. 923-114 bzw.923-103 
gerne zur Verfügung.

Verteilung der Wahlbenachrichtigungen 
und Beantragung von Briefwahl für die 
Bundestagswahl am 24.09.2017

 Grafik: Gemeinde

Die Wahlbenachrichtigungen 
werden allen Wahlberechtigten 
bis spätestens zum 03.09.2017 
zugestellt.

Bitte beachten Sie, dass die 
Wahlbenachrichtigungen keine „Karten“ mehr sind, son-
dern als Anschreiben im DinA4-Format in die Briefkästen 
kommen. 

Diese Wahlbenachrichtigungen dienen nicht nur dazu, 
Briefwahl zu beantragen, beim Gang in die Wahllokale 
müssen Sie diese mitbringen, bitte bewahren Sie des-
halb die Benachrichtigungsschreiben bis zum Wahltag am  
24. September gut auf!

Eine Ausstellung von Briefwahlunterlagen ist möglich, so-
bald die Gemeinde die Stimmzettel vom Kreiswahlleiter 
erhalten hat. Dies ist voraussichtlich ab dem 21.08.2017 
möglich.

Ab diesem Zeitpunkt ist auch die Möglichkeit der Online-
Beantragung für Briefwahlunterlagen auf der Homepage 
der Gemeinde Gärtringen unter www.gaertringen.de frei-
geschaltet.

Leerung der Altpapiertonnen in

Gärtringen und Rohrau

Am kommenden
Freitag, den 18. August 2017

werden in Gärtringen und Rohrau die Altpapiertonnen ge-
leert. Bitte stellen Sie hierfür die Altpapiertonnen bereits ab 
06.00 Uhr bereit.

Wichtiger Hinweis für den “ruhenden Verkehr“:
Bitte parken Sie Ihr Fahrzeug von Freitag auf Samstag 
möglichst nicht im öffentlichen Verkehrsraum, da die Müll-
fahrzeuge zwingend eine gewisse Mindestfahrbahnbreite be-
nötigen, um auch wirklich alle Stichstraßen, vor allem in den 
Neubaugebieten, anfahren zu können.
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Jubilare

Es feiern am:
20.08.2017
Herr Bernhard Wöll, Max-Eyth-Str. 5, seinen 80. Geburtstag
Herr Kirkor Papasjan, Rohrau, Buchenstr. 19, 
seinen 75. Geburtstag
Frau Thea Nitsch, Teckstr. 6 B, ihren 70. Geburtstag

24.08.2017
Frau Stella Franze in Falvella, Lange Str. 31, ihren 70. Geburtstag

Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor 
allem Gesundheit.

Ehejubiläen

Goldene Hochzeit
Am Freitag, den 18. August 2017
feiern das Fest der Goldenen Hochzeit
Anneliese und Fritz Schäfer, Lange Str. 85 in Gärtringen.

Wir gratulieren dem Jubelpaar und wünschen alles Gute, Ge-
sundheit und einen schönen gemeinsamen Lebensabend.
Thomas Riesch, Bürgermeister

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis Herrenberg
am Krankenhaus Herrenberg
Marienstraße 25, 71083 Herrenberg
Freitag 16 – 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 – 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen.
Ab 22 Uhr Krankenhausambulanz Herrenberg. Achtung: Neue 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst außerhalb der 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für medizinisch notwendige 
Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes:
kostenfreie Rufnummer 116117.

Ärztliche Notfallpraxis Böblingen – (KINDER) 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120,  
Montag – Freitag: 19.30 - 23.30 Uhr  
Samstag und Feiertage: 9 - 22.30 Uhr 
Sonntag: 9 - 22 Uhr  
 (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist) 
Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich! 

01806 070310 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst 
nur in dringenden Fällen. 

0711/78 77 722 

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen  
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis 
Böblingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet.  
Augenärztliche Notfallpraxis, Katharinenhospital Augenklinik, 
Kriegsbergstr. 60, Haus K, 70174 Stuttgart, Öffnungszeiten: Frei-
tag 16-22 Uhr, Wochenende/Feiertage: 9-22 Uhr  

01806 071122 
 
 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-
Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8-22 Uhr  
Patienten können ohne Voranmeldung in die Praxis kom-
men 

01806 070711 

Wasserversorgung Gärtringen – Rufbereitschaft  0172 / 7607977 
Landratsamt Böblingen/Amt für Soziales/ 
Sozialer Dienst im Bereich Gärtringen 
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege Orientierungsberatung bei finanziellen 
und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren. 

07031/663-1382 
a.steinhilber@lrabb.de 

Kinder – und Jugendhospizdienst Landkreis Böblingen 
Max-Eyth-Straße 23, Holzgerlingen 
Begleitet Familien mit einem schwerstkranken und sterben-
den Kind. Hauptaugenmerk liegt bei den gesunden Ge-
schwistern. Auch die Begleitung von Kindern mit schwerst-
kranken und sterbendem Elternteil gehört dazu.  

07031/6596400 oder 
0177/7339662 

Beratungsstelle für Schwangere: 
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen 

07031/663-1717 
 

Beratungsstelle für Partnerschaft: 
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung 
und Kinderwunsch) 
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen  

07031/678005 

Thamar- Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt: 
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen 

07031/222066 

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 07031/663-1331 
Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt: 
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen  
Montag, Dienstag und Donnerstag 10-13 Uhr, Mittwoch 13-
16 Uhr, nachts ab 20 Uhr sowie am Wochenende und an 
Feiertagen rund um die Uhr  

07031/632808 
 
 
 
07031/222066 

MOBILE – Management von Beruf und Familie: 07031/663-1928 
Giftnotrufzentrale Freiburg 
Notfall immer über die Tel.: 112 
Vergiftungsinformationszentrale:  

0761/19240 

Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
Jugend • Ehe • Lebensfragen 
Tübinger Straße 48, 71083 Herrenberg 
Offene Sprechstunde während der Schulzeit  
für Jugendliche und Eltern 
Mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

07032/240-83 od. 
07032/240-84 
 

IBB-Stelle für den Landkreis Böblingen 
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für 
psychisch kranke Menschen und Angehörige 
Sprechstunde: Jeden 1. Freitag im Monat von 10-12 Uhr (mög-
lichst mit vorheriger telefonischer 
Vereinbarung) im BZS-Bürgerzentrum Leonberg, Neuköllner 
Str.5 (Leo-Center), 71229 Leonberg 
Telefonische Sprechzeiten: Montag und Donnerstag von 10-12 
Uhr, Mittwoch von 16-18 Uhr.  

Telefon: 07031/663 - 
2929 (Anrufbeantwor-
ter), E-Mail: ibb-
stelle@lrabb.de 

Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr 
“Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“  
Montag bis Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags über-
nehmen muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst 

07031/663-3000 

Palliative Care Team Landkreis Böblingen 
In der Au 10, Leonberg 
Ambulante ärztliche und pflegerische Versorgung 
Montag bis Freitag 8 – 16.30 Uhr  

07152/3304-424 

Arbeitskreis Leben Sindelfingen-Böblingen e.V. 
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen 

07031/3049259 
www.ak-leben.de 

  Tabelle: Schimpf

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

19./20.08.2017
Tierarztpraxis Klink und Dühnen, Fliederweg 25, Gärtringen, 
Tel. 07034-23437

Apothekenbereitschaftsdienst

17. August um 8.30 Uhr bis 18. August um 8.30 Uhr
Apotheke Waegerle, Ehningen, Marktplatz 3, Tel. 07034 8014

Impressum
Gemeinde Gärtringen
Mitteilungsblatt
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E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de



Nummer 33
Donnerstag, 17. August 2017 7

18. August um 8.30 Uhr bis 19. August um 8.30 Uhr
Bären Apotheke, Herrenberg, Hindenburgstraße 20, 
Tel. 07032 5970    

19. August um 8.30 Uhr bis 20. August um 8.30 Uhr
Carmel-Apotheke, Nufringen, Hauptstraße 14, 
Tel. 07032 83957    

20. August um 8.30 Uhr bis 21. August um 8.30 Uhr
Apotheke am Bahnhof, Herrenberg, Bahnhofstr. 17, 
Tel. 07032 6077    

21. August um 8.30 Uhr bis 22. August um 8.30 Uhr
Markt-Apotheke, Gärtringen, Bismarckstraße 39, 
Tel. 07034 22013    

22. August um 8.30 Uhr bis 23. August um 8.30 Uhr
Apotheke beim Rathaus, Ehningen, Königstraße 42, 
Tel. 07034 5280    

23. August um 8.30 Uhr bis 24. August um 8.30 Uhr
Gäu-Apotheke, Nebringen, Sindlinger Straße 25, 
Tel. 07032 72878    

24. August um 8.30 Uhr bis 25. August um 8.30 Uhr
Römer-Apotheke, Kuppingen, Hemmlingstraße 20, 
Tel. 07032 31903    

Termine

Freitag, 18. August 2017
Ab 6 Uhr Leerung der Altpapiertonnen in Gärtringen und Rohrau

Samstag, 19. August 2017
07-12 Uhr Wochenmarkt rund um den Marktplatz Gärtringen

Sonntag, 20. August 2017 
 09.30 Uhr Neuapostolische Kirche, Gottesdienst
10.00 Uhr Evang. Kirche Gärtringen, Gottesdienst mit Taufen
10.00 Uhr Evang. Kirche Rohrau, Gottesdienst
10.30 Uhr Kath. Kirche Gärtringen, Wort-Gottes-Feier
17.30 Uhr Württembergischer Christusbund, Gottesdienst

Es ist leichter zu reden, als etwas zu sagen.
                                                         Volksmund

Amtliche Bekanntmachungen

Vorankündigung:

Sandmühle und Alte Schmiede in Rohrau  
am Sonntag, 27.08.2017
von 10.30 Uhr – 12.00 Uhr geöffnet:
Die Sandmühle und die Alte Schmiede in Rohrau bieten einen 
wertvollen Beitrag zur Heimatgeschichte von Gärtringen-Rohrau. 
Die beiden kleinen Steingebäude, die sich versteckt hinter den 
Gebäuden der Ecke Gärtringer-/Hildrizhauser Straße befinden, 
legen vom beschwerlichen Leben der Sandbauern und Hand-
werker des 19. und beginnenden 20. Jahrhunderts deutlich 
Zeugnis ab. Die Sandmühle zeigt die beschwerliche Arbeit zur 
Gewinnung von Gips und Sand und gewährt Einblick in das 
Leben der Sandbauern vom Brechen des Sandsteins in den 
Sandsteinbrüchen oberhalb des Ortes am Schönbuchrand über 
das Mahlen des Sandes zum Rohrauer Silbersand bis hin zum 
Vertrieb des Sandes.
Die Alte Schmiede zeigt anschaulich wie der Dorfschmied sein 
wichtiges Handwerk von der Herstellung von Werkzeugen bis hin 
zum Hufbeschlag in früherer Zeit betrieb.
Das kleine Museumsensemble sichert das Wissen um die Tradi-
tion und Kenntnisse über Arbeit und Leben der Großeltern und 
Urgroßeltern der heutigen Generation.

Die Sandmühle und Alte Schmiede werden am Sonntag, den 
27.08.2017 von 10.30 bis 12.00 Uhr geöffnet sein.
Interessierte Gruppen können auch außerhalb dieser Öff-
nungszeit nach Voranmeldung auf dem Rathaus Rohrau, 
Tel.: 07034/923-210, das Museumsensemble besichtigen.

Verschenkbörse
 
 

 
Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen 
Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie 
sich bitte mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 

Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-210  Frau 
Schimpf (Montags) oder per E-Mail unter mb@gaertringen.de. Alle 
Artikel die bis spätestens Montag 10:00 Uhr mitgeteilt werden, er-
scheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Gerne können Sie auch auf 
dem Anrufbeantworter Ihre zu verschenkenden Gegenstände hinter-
lassen. Erreicht uns keine anders lautende Mitteilung wird der zu 
verschenkende Gegenstand automatisch 2 x im Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht, danach wird er automatisch gestrichen. Tiere können in 
der Verschenkbörse nicht angeboten werden.  

91 Babywiege auf Rollen 26637 

Fundsachen Gärtringen

Gefunden wurde in Gärtringen:
1 Brille mit orange/grauen Bügeln
1 City-Roller (Star Scooter)

Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt Gärtringen,
Zimmer 3, Tel.: 07034/923-104, E-Mail fundbuero@gaertringen.de
geltend gemacht werden.

Ortsbücherei

Ortsbücherei Gärtringen
Bismarckstr. 16.a Tel. 26001
Öffnungszeiten in den Sommerferien: In der Zeit vom 31. Juli 
bis zum 8. September – jeweils am Dienstag von 10.00 – 13.00 
Uhr und am Donnerstag von 16.00 – 20.00 Uhr
Ausführliche Texte im Internet: Bildung + Betreuung -< Orts-
bücherei -< Ortsbücherei Aktuell

Regionale Krimis
Saus und Braus – Brigitte Glaser
Spitzenköchin Katharina Schweitzer fährt zum Fasten ins be-
schauliche Murgtal. Dort warten zwölf Tage Ruhe und Entspan-
nung auf sie – aber leider auch drei Leichen. Von Sauerkrautsaft 
und Fencheltee eher geschwächt als gestärkt, hängt Katharina 
wieder mittendrin in einem Kriminalfall und muss sich mit radika-
len Veganern und undurchsichtigen Schweizern herumschlagen.

Schwarzwasser – von Andreas Föhr
Als Kommissar Wallner, Chef der Kripo Miesbach, die Nachricht 
erhält, man habe die Leiche eines alten Mannes gefunden, bleibt 
ihm beinahe das Herz stehen: Seit Stunden ist sein Großvater 
Manfred abgängig und auf dem Handy nicht zu erreichen.Am Tatort 
angekommen, stellt Wallner erleichtert fest, dass Manfred wohlauf 
ist – er und Polizeiobermeister Leonhardt Kreuthner haben den 
Toten – Klaus Wartberg – entdeckt. Am Tatort findet sich auch 
eine verstörte junge Frau, die die Tatwaffe in der Hand hält. Hat sie 
Klaus Wartberg ermordet? Schon bald stellt sich heraus, dass der 
Ermordete gar nicht tot sein dürfte. Ihn hat es nämlich nie gegeben.

Sieh nichts Böses – von Inge Löhnig
Der Münchner Kommissar Konstantin Dühnfort ist glücklich wie nie 
zuvor. Gerade ist er mit Gina von der Hochzeitsreise zurückgekehrt, 
die beiden freuen sich auf ihr erstes Kind. Doch ein überraschender 
Fund reißt Dühnfort aus seiner privaten Idylle. An einem nebligen 
Novembertag spüren Leichensuchhunde bei einer Polizeiübung den 
halb verwesten Körper einer jungen Frau auf. Neben ihr liegt eine 
kleine Messingskulptur – ein Affe, der seinen Unterleib bedeckt. 
Seine Bedeutung: Tu nichts Böses. Dühnfort findet heraus, dass es 
sich um eine seit Jahren vermisste Frau handelt.
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Sachbücher
Bluthochdruck – von Eberhard Wormer
Der Kompakt-Ratgeber befasst sich mit den Anzeichen des Blut-
hochdrucks und widmet sich ausführlich den schulmedizinischen 
und naturheilkundlichen Behandlungsformen; außerdem finden 
Sie zahlreiche Empfehlungen für wirkungsvolle Maßnahmen, mit 
denen Sie selbst einen wichtigen Beitrag zur Senkung Ihrer Blut-
druckwerte leisten können.
Erfahren Sie mehr über
-  die wichtigsten Risikofaktoren und die häufigsten Folgeerkran-
kungen

- konventionelle und alternative Diagnostik und Therapie
-  regelmäßige Blutdruckmessung und eigene Vorbeugemaßnah-
men durch Ernährung, Bewegung und Entspannung

Diabetes – von Eberhard Wormer
Wie verändert die Diagnose Diabetes Ihr tägliches Leben, worauf 
müssen Sie achten? Welche Symptome sind mit der Krankheit 
verbunden, und wie können Sie diese lindern oder gar verhin-
dern? Diese und andere Fragen beantwortet der handliche Ta-
schenratgeber in verständlicher und übersichtlicher Form.
Leben Sie besser mit Diabetes dank des nötigen Wissens über:
- Symptome und Ursachen von Diabetes mellitus
- Testverfahren, Kontrolluntersuchungen und Therapien
-  Konkrete Selbsthilfe: Ernährungstipps und Rezepte, Bewegung 
und Entspannungsübungen

Was macht der Hai am Bodensee? Tierische Trips in Baden-
Württemberg – von Edi Graf
Tierisches Vergnügen gibt’s zwischen Stuttgart und Konstanz 
mehr, als man denkt – von A wie Almabtrieb bis Z wie Zie-
gentrekking. In diesem Ausflugsführer finden Tierfreunde neben 
bekannten Zielen wie der Stuttgarter Wilhelma, dem Affenberg 
Salem oder dem Haupt- und Landgestüt Marbach auch wenig 
bekannte wie den Schwarzwaldzoo in Waldkirch oder die »Alb-
kamele« in Hechingen.


